Intelligenz⸗Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 
Intelligen⸗Comtoir im Mosthause. 


JE 189. Mittwoch, den 7. Auguſt 1844. 


Angekommene Fremde vom 5. Auguſt. 

Hr. Gutsp. v. Studniarski aus Orchowo, die Hrn. Gutsb. v. Skrzydlewski 
aus Ocieſzyn, v. Twardowski aus 3dziechowo, l. im ſchwarzen Adler; Frau Gutsb. 
v. Binkowska a. Smuſzewo, Hr. Lehrer Gallert a. Wronke, Hr. Konditor Kayſer u. 
Hr. Kaufm. Wandke aus Samter, l. im Hötel de Saxe; Hr. Oberamtm. Mann 
aus Pitſchen, Hr. Condukteur Stremke aus Wronke, Hr. Gutsb. v. Wolſzleger aus 
Deng, Frau Gatsb. Okonjewska a. Grylewo, l. im Hötel de Berlin; Hr. Gutsb. 
v. Wieſiolowski aus Strzyzew, Hr. Probſt Janicki und Hr. Lehrer Feldmanowski a. 
Nekla, l. im Hôtel de Dresde; die Hrn. Gutsb. Grafen Bninski aus Samoſtrzel, 
Plater aus Göra, Plater a. Pſarskie u. Lacki jun. a. Chraplewo, v. Szezaniecki a. 
aus Brody, Hr. Pächter Blumenthal aus Rabezyn, Hr. Schauſpiel-Unternehmer 
Berkowski u. die Hen Kaufl. Wolffſohn a. Inowrackaw, Nettelbeck a Stettin, Hr. 
Oek. Wielewrebski a. Blawawice, I. im Hotel de Rome; die Hrn Kauft. Pietrkowski 
aus Jarocin, Tandler, Katz und Graupe aus Rogaſen, Salomonſohn aus Lobſens, 
Friedländer a. Chodzieſen, l. im Eichborn; Hr. Outsb. Dominski a. Oſtrowo, l. im 
Hötel de Hambourg; Hr. Gutsb. v. Dtodi aus Pietrzykowo, Frau Guts b. v. 
Mierzyuska aus Vythyn, die Hrn. Geiſtl. Strybel aus Dominowo, Malinowski a. 
MWotatowice, l. im Bazar; Hr. Gutsb. v. Pawlowski aus Skomczyce, Frau Gutsb. 
v. Binkowska nus Wydzierzewice, l. Walliſchei Nr. 4.5 Hr. Gutsb. Ambroſius aus 
Staſzewko, Hr. Holzkaufm. Belling aus Schrimm, l. im Hötel de Pologne; Hr. 

chneidermſtr. Levy aus Liſſa, die Hrn. Kaufl Saloſzynski aus Birnbaum, Krakau 
aus Schwerin a. W., Ruſſak aus Gneſen, l. im Eichkrauz; Hr. Kaufm. Podgörski 
aus Breslau, Hr. Landſchaftsrath v. Brodowski a, Geiersdorff, Hr. Wirthſch. Dir. 
Lehmann aus Nicze, die Hrn. Gutsb. v. Zakrzewski a. Mlynowo, v. Zakrzewski a. 
Mizyezyno, o. Drwacki aus Baboröwko, v. Zaremba aus Sady, Hr. Rendant 
Reinberger aus Birnbaum, L im Hötel de Baviere. 
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4) Bekanntmachung. Im Hypo⸗ 
thekenbuche der, im Schrimmer Kreiſe bes 
legenen Herrſchaft Kurnik, if Rubr. III. 
Nr. 6. für den Wladislaus v. Wloſtowski 
und die Kinder der verehelichten Victoria 
. Radominska, namlich Johann v. Ra⸗ 
dominski, Julianna verehelichte v. Ru⸗ 
dnicka und Eliſabeth verehelichte v. Wolska, 
als Erben des Albert von Wloſtowski, die 
Summe von 1333 Rthlr. 10 Sgr. oder 
8000 Floren poln. nebſt Zinſen ad alterum 
tantum aus der Inſcription des Sigis⸗ 
mund v. Dzialynski in castro Posna- 
naniensi de feria quinta ipso die fest 
St. Lucae 1714. proteftativifch ex de: 
creto vom 20. Juni 1803. eingetragen, 
und iſt über dieſe Eintragung ein Hypo⸗ 
thenſchein vom 12. Auguſt 1803. gë 
gefertigt. 


Der Graf Titus b. Dziolynski, Beſitzer 
der Herrſchaft Kurnik, behauptet, daß dieſe 
Hypothekeyſchuld berichtigt worden iſt, 
kann jedoch eine Quittung nicht beibrin⸗ 
gen. Auf den Antrag deſſelben werden 
daher die vorgedachten Inhaber dieſer Poſt / 
ſo wie alle diejenigen, welche als deren 
Erben, Ceſſionarien, Pfandbeſitzer oder 


ſonſtige Rechtsnachfolger Anſpruͤche an 


die gedachte Poſt zu haben dehaupten, auf: 
gefordert, ſolche in dem am 30. Okto⸗ 
der a. c. Vormittags 10 Uhr in unſerm 
Inſtruktionszi mmer vor dem Ober⸗Landes⸗ 
Gerichts Refexenarjus Glaͤſer anſtehen⸗ 


den Termine anzumelden und zu begeün⸗ 
den, widrigenfalls ſie mit ihren Anſprüchen 


Obwieszczenie. W ksigdze hypo- 


teeznèj majgtnosci Kurnika, w po- 
wiecie Szremskim poloZon&j, zabez- 


pieczong jest sposobem protestacyi 
w Rulryce III Nr. 6. dla Wladyslawa 
Wiostowskiego i dzieci Wiktoryi za - 
slubionsj Radominskiéj, mianowicie 
Jana Radominskiego, Julianny za- 
slubionéj Rudnickiéj i ElZbiety za- 
$tubionej Wolskiéj, jako sukcessoröw 
Alberta Wlostowskiego, summa 1838 
tal, 10 Sgr. czyli 8000 zlotych polsk- 
2 prowizyami summe takowa wyro- 
wnajacemi, z inskrypeyi Zygmunta 
Dzialynskiego in castro Posnaniensi 
de feria quinta ipso die festi St. Lu- 
cae 1714., a to wskutek rozrzadzenia 
z dnia 20. Czerwea r. 1803. 1 z0ĩstal 
wzglgdem zaintabulowauia takowege 
na dniu 12. Sierprüa r. 1803. W I71ͥ l 2 
hypoteczny wydanyms > won 
Hrabia Tytus Dzialynski, dziedzic 
majgtnosci Kurnika, twierdzi, iz Dien 
niejszy dlug hypoteczhywyplaconym‘' 
zostal, niemoze jednakowo2 Fam 
zto2y&, — Na wniosek tego2'wzy=‘ 
'wajg sie zatém poprzednio wymis 
nieni wlabeiciele summy rzeczonéj, 
oraz wszyscy, ktörzy jako sukcesso- 
rowie, cessyonaryusze, zastawnicy, 
lub jakokolwiek nabywey praw tych2e.: 
pretensye do summy niniejsz&) mie 
sgdzg, aby takowe w terminie na 


dzien 30. Paz dziernika r. ber 


zrana o godzinie 10. 1 naszéj sali 
instrukcyjnéj przed Ur. Glaeser, Re- N 
ferendaryszem Sadu N alzieinianskie- 


za 


prätluitt, ihnen Hinfſchts derselben ein 


ewiges Stillſchweigen auferlegt, und die 


Ense ne r 
Oe wyznaczonym podalı 1 uzasadnili, 
2 


Muehe „ S 
bowiem w razie przeciwnym z pre: 


Löſchung det Poſt im Hypothekenbuche tensyamı swemi wylaczeni zostang,. 
auf den Antrag des Stele e milczenie im wzgledem ta- 
wird. KO eb nakazanem bedzie i wyma. 

means A zanie summy niniejsze] 2 .ksiag hy- 


Poſen, den 6. Juli 1844. Wan 8 potecznych na wniosek dziedzica na- 


ai 
a 


Ee 
Königl. Ober⸗Landes⸗ G. 
I, Abtheilung. eee. 


zët." 


SES e ride 

e Au dnia 6. Lipca 1844. 
Kröl. Sad Nadziemianski; ` 
‚au E 1 Kä 


e ËCH E SLAM: 
dt 7 e DH SE? ydzialu, 
0 Jute Dun f 


2) 


dieſes Monats hat ſich auf den Aeckern 


des hieſigen Lehrers Roil eine rothbunte 


: Der Eigenthümer der⸗ 
ſelben wird aufgefordert, ſeine Anſpröche 
binnen 4 Wochen bei Verluſt ſeines Rechts 
bei dem unterzeichneten Gerſcht anzu⸗ 
We EE , 

Kempen, den 
Könige Lande und 


Kuh eingefunden. 


25. Jull 1844. 


3) Der Lieutenant v. Kurnotowskl zu 
Zdziechowice und das Fräulein Dorothea 
Nehring, haben mittelſt Ehevertrages 
vom 2. Juli e. die Gemeinſchoft der Oi 
ter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, wel⸗ 


gebta bt wird:: 
Schroda, am 26, Juli 1844. 
Abnigl. L and und Stadtgericht. 


ches hierdurch zur öffentlichen Keuntuß 
E ' wi Saroda, dnia 26. Lipca 1844, 
Kröll. sad Ziemsko- miejski, 
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Bekanntmachung. Am 16. 


""Obwieszczenie, Dnia 16. m. b. 
zualeziono na roli tutejszego nauczy- 
eis Roil krowe mac) czerwono. 
pstrokatej. Wlascieiela téjze wzy- 


any, 40 w przeciggu ezterech u. 


godniprawa swoje podutratz takowych- 
do Sadu podpisanego pod. 


EKempno, dnia 25. Lipea 1844. 
Stadtgericht. 


"Kröl, 83d Ziem sko-miejski, 


— d 


ei lee, u a 3 
Podaje sie niniejszem do wiado-- 


mobi publicznej, Ze Ur. Kurnstowski, 


porucznik 2 Zuziechowic i „Dorota 
Nehring panna, kontraktem przedslu- 
bnym z dnia 2. Lipca r. b. wspolno$& 
RE EA E 


A 


4) Un jeune homme de 1a Suisse desire se placer dans une bonne famille ` 
comme gouverneur. II enseignera la langue francaise par principes, hi- 

stoire, la géegraphle, les mathtématiques, le dessein général et aussi, si on. 
desire, un cours de mécanique. S'adresser à M. à N. à Dresde. D 


— — —n — 


Abraham Aſch. 


# 
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5). Ermiberung auf bie Unnonse bee Bädermeifer Schah, r.2. Wronter Straße, 


in Beilage Nr. 180. der Poſener deutſchen Zeitung. Der Baͤckermeiſter Schulz 


hat die Unſchicklichkeit ſich zu Schulden kommen laſſen, in Nr. 180, der Pofener 
Zeitung zu verdffentlichen, daß das feinere Brod unter feinem Namen von Andern 
hauſirend feilgeboten werde. Wir eg 18 dieſer Verlaͤumdung und zwar um 
ſo mehr, als unſere Waare ſich auch ohne oͤffentliche Lobpreifung dadurch empfiehlt, 
daß das von uns gebackene feinere Brod, bei mindeſtens gleicher Guͤte, ein halbes 
Pfund inhaltſchwerer iſt. Poſen, den 6 Auguſt 1844. N 

Hieſige Bürger und Bäckermeiſter. 


6) Local-Veraͤnderung. J. A. Löwinſohn's Leinwand⸗ und Manufaktur, 
Waaren⸗Lager iſt von heute ab nach Nr. 84. am Markte neben dem Haufe des Herrn, 
D. Goldberg verlegt, und wird das Geſchaͤfts⸗Lokal sub Nr. 99. am Markte noch 
bis Michaeli geoͤffnet bleiben. Indem ich dem geneigten Wohlwollen meiner geehrs 


ten Gönner mich beſtens empfehle, erſuche ich ganz ergebenſt, von obiger Anzeige 


Vermerk zu nehmen. J. A. Ldwinſohn. f 
Gleichzeitig verbinde ich hiermit die Anzeige, daß beim Umziehen ich bedeu⸗ 
tende Poſten ſchleſiſcher, ſaͤchſiſcher und bielefelder Leinwand, fertige Bettwäfche für 
Dienſtboten und mehrere andere Artikel, die ich zu räumen beabſichtige, zurückgelgt 
habe und ſolche zu bedeutend herabgeſetzten Preifen zu verkaufen geneigt bin. Wer 
die Gelegenheit wahrnimmt, kauft gute Waare zu auffallend billigen Preiſen. 
i Die Leinwand⸗ und Manufaktur⸗Waaren⸗Handlung, Markt Nr. 84. 
7) Der Ausverkauf von Mode⸗Artikeln zu herabgeſetzten, feſten Preifen, Wilhelms⸗ 
ſtraße Nr. 8. Parterre, dauert nur noch acht Tage, was ich einem hohen Publikum 
und meinen geehrten Kunden ergebenſt anzeige. Das Lager der jüngften Neuheiten 


iſt wie bisher unverändert Markt Nr. 98. Poſen, im Auguſt 1844. 


Meyer Falk. 
8) Breite Straße Nr. 1. am Markte ift ber große Laden, dazu eine Remiſe, des⸗ 
gleichen im erſten Stock die große Vorderſtube, welche ſich zu einem prächtigen Ges 
ſchaͤftslokale eignet, nebſt einer daran ſtoßenden Wohnung und Zubehör, von Mi⸗ 
chaeli c. ab zu vermiethen. 


f 9) Eine große und einige kleine Wohnungen find vom 1. Oktober ab Friedrichs⸗ 


ſtraße Nr. 23. und 24. zu vermiethen. „Näheres Schuhmacherſtraße Nr. 15. bei 


— 
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